
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
 
Stamp: „Abschaffung der Studiengebühren ist 
Desaster für den Hochschulstandort NRW“ 
 
 
Zur Abschaffung der Studiengebühren erklärt der Generalsekretär der 
FDP-NRW, Joachim Stamp heute: 
 
„Die Abschaffung der Studiengebühren ist ein Desaster für den 
Hochschulstandort NRW. Rot-Grün-Rot bremst die Aufholjagd unserer 
Hochschulen im internationalen Wettbewerb aus ideologischen Gründen. 
Bereits jetzt ist klar: Die Ausgleichszahlungen für die Hochschulen 
werden geringer ausfallen aus das Gebührenaufkommen zuletzt. Die 
Hochschulen werden mit weniger Geld auskommen müssen. Der heutige 
Beschluss ist der Einstieg in den Abstieg der Lehrqualität. Die FDP tritt 
weiter für ein gerechtes Modell von Studiengebühren ein.“  
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